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Winand Schmitz

Holzmobilisierung im Kleinprivatwald

Chancen für den Kleinprivatwald: 
Holzmobilisierung auch zur energetischen 

Verwendung

2. Interregionale Biomasse-Konferenz
am 22. April in Trier, Kongresszentrum

Winand Schmitz

Ausgangssituation und Hintergründe

Chancen des Kleinprivatwaldes

Strukturelle Nachteile 

Lösungsansätze und Wege für den Kleinprivatwald

Kleinprivatwald im Blickpunkt
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Ausgangssituation
Ca. 27 % der Waldfläche in Rhein-
land-Pfalz sind Privatwald;
zu ca.150 000 haKleinprivatwald
fehlen fundierte Informationen

Im Kleinprivatwald schlummern laut Stichprobeninventur des 
Landes große, ungenutzte Holzvorräte.

Waldbesitzartenverteilung

Winand Schmitz

Nutzungsreserven
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Nutzungspotenziale nach Eigentumsgröße
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Winand Schmitz

Gesamtwirtschaftliche Bedeutung

� Ca. 8.500 Unternehmen

� Ca. 8,3 Mrd. € Umsatz

� Über 50.000 Beschäftigte

Quelle: Umsatzsteuerstatistik Rheinland-Pfalz 2002
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Strukturelle Nachteile

Der Kleinprivatwald weist strukturelle Nachteile auf:
• kleinparzelliert

• schlecht erschlossen
• unklare Eigentumsverhältnisse 

• unklare Grenzen
• abnehmendes Eigentümerinteresse (Urbanisierung)

Kleinprivatwald wird überwiegend nicht 
oder nicht regelmäßig bewirtschaftet!

Winand Schmitz

Gemengelage
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Gemeinschaftsforstamt

Neben der Bewirtschaftung des StaatswaldesBewirtschaftung des Staatswaldes
und der forstfachlichen Leitung im Gemeindewaldforstfachlichen Leitung im Gemeindewald
obliegt dem Gemeinschaftsforstamt

gem.  § 31 LWaldG im Privatwald Privatwald 

die kostenfreie Beratungkostenfreie Beratung und AnleitungAnleitung

die gebührenpflichtige Mitwirkung auf Wunsch der gebührenpflichtige Mitwirkung auf Wunsch der 
WaldbesitzendenWaldbesitzenden

Winand Schmitz

Waldflurbereinigung, freiwilliger Landtausch

Waldbörse

Stärkung der forstwirtschaftlichen  Zusammenschlüsse

Bewirtschaftungsblöcke

Bewirtschaftungsgemeinschaften

Privatwaldinventur, Informationssystem

Ansätze zur Strukturverbesserung



6

Winand Schmitz

Bewirtschaftungsblock

Winand Schmitz

Blockauswahl und Ermittlung der Waldbesitzerdaten
Anschreiben der Eigentümer
Abschluss von Pflegeverträgen
Flächenvorbereitung (Auszeichnen) und 
Auftragsvergabe
Beginn des Unternehmereinsatzes
Informationsveranstaltung mit Maschinenvorführung
Weitere Mobilisierung von Waldbesitzern
Abrechnung des Durchforstungsblockes

Durchforstungsblock



7

Winand Schmitz

.

Holzbündelung

Erfolgreiche Holzbündelung für Maschineneinsatz

und Holzverkauf – auch im Hinblick auf mit

anfallendes Energieholz

Beteiligung von ca. 50 % der Eigentümer je Block

Mengenanfall bis 3500 fm je Block

Interessante Deckungsbeiträge für die 
Waldbesitzer

Winand Schmitz

Laubholzblöcke
sind in Vorbereitung

Psyche des Waldbesitzers (Brennholz-Reserve) 
berücksichtigen

Einstieg über technische Lösungen für nicht befahrbare 
Lagen

Kombi-Modelle von Selbstwerbung und     
Brennholzbereitstellung für Waldbesitzer
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Privatwald - Informationssystem

Privatwald-
Informationssystem

PW- Datenbank

PWI
Privatwaldinventur

„Waldort –Info“

WEB_GIF
Web-gestütztes geogr. 

Informationssystem Forsten
ALK , ALB

Holzverkaufsprogramm CRM-Plattform

PWIS

Winand Schmitz

Luftbildkarte der PWI

Grenzen der 
Waldorte

Durch Anklicken  eines Waldortes wird ein 
Sachdatenfenster  geöffnet
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Verschneidung mit ALK u. ALB

Die weißen 
Flurstücksgrenzen 
verbunden mit der 
Luftbildkarte ermöglichen 
das Auffinden der 
Parzelle.

Die Parzellenangaben 
sind per Mausklick in 
einem gesonderten 
Fenster ablesbar

Eine andere Tastenkombination 
liefert über das ALB die 
Eigentümerdaten

Winand Schmitz

Eigentümer - Recherche
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.

Kooperationsprojekt AW

Bewirtschaftungsblöcke

Winand Schmitz

Wirtschaftsministerium und DLRs
Waldbauvereine als forstwirtschaftliche 
Zusammenschlüsse 
Kooperationsprojekte Bitburg und Ahrweiler
HAF , Förderprojekte, Informationsplattform zur 
Mobilisierung
Wissenschaft: Uni Freiburg, Hochschule Rottenburg,

Uni Trier.....

Strategische Partner 1
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gGmbH „Wald-wird-mobil“ mit CRM-Plattform 
getragen von Landesforsten Thüringen u. Sägern
Eu-Förderprojekt Interreg IV „Regiowood“ mit Partner 
aus Lothringen, Luxemburg und Belgien
Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Holzeinschlag-Unternehmer
.........

Strategische Partner 2

Winand Schmitz

Vielen Dank 

für Ihre

Aufmerksamkeit !


